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Weitere Verſchlechterungen

der Schulvorlage
Die Annahme daß die Schulvorlage im preußiſchen Herren

haus glatte und raſche Erledigung finden wird beſtätigt ſich
nicht Die Kommiſſion des Herrenhauſes hat bereits eine
Reihe von Abänderungen des Geſetzentwurfs beſchloſſen
darunter ſolche die nicht ohne weiteres die Zuſtimmung des
Abgeordnetenhauſes finden dürften Da ſich annehmen läßt
daß die Beſchlüſſe der Herrenhaüskommiſſion auch vom
Plenum beſtätigt werden ſo muß damit gerechnet werden

daß ſich Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Herrenhaus und
Abgeordnetenhaus ergeben deren Ausgleichung längere Ver
andlungen und ein längeres Hin und Herwandern der

Korlage erfordern dürfte Die Beſtimmungen über die Ver
teilung der Schullaſten und die Aufſtellung des Etats ſind
in einer Reihe von Punkten abgeändert worden ohne daß
aber ihr weſentlicher Jnhalt davon betroffen würde Dagegen
hat die Herrenhauskommiſſion einen neuen S 242 eingefügt
der zu lebhaften Auseinanderſetzungen Anlaß geben wird

Bekanntlich war in S 12 der Regierungsvorlage eine Be
ſtimmung vorgeſehen wonach das für Volksſchulzwecke be
ſtimmte oder dafür benutzte Vermögen der Schulverbände
nur mit Genehmigung der Schulaufſichtsbehörden veräußert
oder anderen Zwecken dienſtbar gemacht werden kann Mit
dieſer Beſtimmung ſollte kurzerhand eine Streitfrage erledigt
werden die mehrfach zu Kämpfen zwiſchen der Regierung
und den Selbſtverwaltungsorganen Anlaß gegeben hatte
Wie erinnerlich wurde auch der letzte Berliner Schulkonflikt
durch Meinungsverſchiedenheiten darüber veranlaßt ob die
Regierung berechtigt ſei der Stadt Vorſchriften hinſichtlich
der Verfügung über die zum ſtädtiſchen Schulvermögen ge
hörenden Turnhallen zu machen Das Abgeordnetenhaus
hat dieſe für die Selbſtverwaltung überaus bedenkliche Be
ſtimmung des Regierungsentwurfs kurzerhand geſtrichen
Auch die Mehrheit hat anerkannt daß das von der Regierung
beanſpruchte Recht der Verfügung über das Vermögen der
Schulverbände zu weit geht und hat ſich für die Ablehnung
des S 12 entſchloſſen um dem Zuſtandekommen des Geſetzes
nicht unnötige Schwierigkeiten zu bereiten Nun aber rollt
das Herrenhaus die Frage von neuem auf Der von der
Kommiſſion beſchloſſene S 244a lautet wie folgt

Die Verfügung über das Volksſchulzweckenedienende Ver
mögen ſteht den Schulverbänden mit der Maßgabe zu
daß die Veränßerung und dauernde Verwendung
des unbeweglichen Schulvermögens der Genehmigung der
Schulaufſichtsbehörde bedarf Außerdem kann jede Ver
fügung welche der Beſtimmung dieſer Verwaltung nicht
entſpricht von der Schulaufſichtsbehörde allgemein
oder im Einzelfalle unterſagt werden

Wird dieſe Beſtimmung Geſetz ſo bedeutet das einen
ſchweren Eingriff in die Selbſtverwaltung der Gemeinden
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Alle Verfügungen der Gemeinden über das Schulvermögen
werden von der Zuſtimmung der Aufſichtsbehörden abhängig
gemacht Der Beſchluß der Herrenhauskommiſſion geht noch
über den urſprünglichen 8 12 der Regierungsvorlage
hinaus Von dem Selbſtverwaltungsrechte der Gemeinden
in bezug auf das Schulvermögen bleibt ſo gut wie gar
nichts übrig es wird die Allmacht der Schulaufſichts
behörden geſetzlich feſtgeſtellt

Die Gemeinden haben alle Veranlaſſung dem Vorhaben
des Herrenhauſes ernſte Aufmerkſamkeit zuzuwenden und
raſch und entſchieden Einſpruch gegen die geplante weitere
Knebelung der Selbſtverwaltung einzulegeu Der Beſchluß
der Kommiſſion zeigt was vom Herrenhauſe zu erwarten
iſt wenn erſt der letzte Abſchnitt des Schulgeſetzentwurfes
der die Verwaltung der Schulangelegenheiten und die
Lehreranſtellung regelt zur Beratung gelangt Voraus
ſichtlich werden auch hier Verſchlechterungen im Sinne der
urſprünglichen Regierungsvorlage zum Nachteil der ſtädtiſchen
Selbſtverwaltung beſchloſſen werden Ob die National
liberalen des Abgeordnetenhauſes auch den von der Herren
hauskommiſſion beſchloſſenen S 24a und die weiterhin noch
zu erwartenden Verſchlechterungen der Beſchlüſſe des Ab
geordnetenhauſes in den Kauf nehmen werden darauf darf
man einigermaßen geſpannt ſein

T Deutſcher Geh
Hofſ und Perſonalnachrichten

S Die Großherzogin Anaſtaſig von Mecklenburg
a rin die Schwiegermutter des deutſchen Kronvprinzen
Feſt gegenwärtig in Paris auf wo ſie an einer Reihe von
Kreiſe leſten in ihr befreundeten Familien der ariſtokratiſchen

teilgenommen hat ſo namentlich an einem großen ihr zu
ar veranſtalteten Empfange bei der Gräfin Jean de

Fürſt lane dex Witwe in erſter Ehe des Fürſten Kaxl Egon
d enberg Es iſt noch nicht bekannt ob die Großherzogin
Ceciitt ſchweren Stunde die ihrer Tochter der Kronprinzeſſin

ſo nahe bevorſteht in Potsdam eintreffen wird
T Der Großherzog von Oldenbur a iſt in Dresdennittofen um ſich in einer dortigen Privatklinik einer kurzen

er el en Behandlung zu unterziehen Auf der Hinreiſe ſtattete
eine mit den Kindern in Bad Harzburg weilenden Gemahlin
Dienstag ab Die Großherzogin Eliſabeth wird am nächſten

nach dRaſtede zur kehren groß herzoglichen Sommerreſidenz Schloß

Kaiſer Wilhelm in Kiel
twoch abend traf in Kiel FüFürſt zu Dohug Schlobitten einZur Bl als Gaſt des Kaiſers auf der Hamburg Wohnung

admiral Abendtafel beim Kaiſer waren geladen Groß
marineam ger Stellvertreter des Staatsſekretärs des Reichs

s Vizeadmiral v Ahlefeld und Korveltenkapitän Karpf
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von J M Jacht Jduna Donnerstag morgen begab ſich der
Kaiſer 9 Uhr von der Hamburg nach der Marine Akademie
in Kiel begleitet von den Generaladiutanten v Löwenfeld und
Admiral v Müller und dem Flügeladjutanten Fregattenkapitän
v Rebeur Paſchwitz und Hauptmann Graf v Soden Auf der
Freitreppe der Akademie nach der Gartenſeite wurde die Bronze
büſte des verſtorbenen Admirals à la suite des Seeoffizierkorps
v Stoſch die Bildhauer Fritz Kraus ausgeführt hat enthüllt
und von dem Kaiſer dem Jnſpektor des Bildungsweſens der
Marine Admiral v Arnim übergeben Anweſend waren hierbei
Hauptmann a D v Stoſch Frau verwitwete Admiral Freifrau
v Hollen und Oberlentnant z S Frhr v Hollen Vormittags
9 Uhr begann auf dem Kieler Hafen die zweite Wettſahrt der
Kriegeſchiffboote Das Wetter war ſchön

Geſtern morgen wurde im Beiſein des Kaiſers die von den
Provinzen Oſt und Weſtpreußen geſtiftete Toppenflag ge auf
dem Kriegsſchiffe Preußen in einem feierlichen Akte zum
erſten Male gehißt Auf die Anſprache des Grafen zu Eulenburg
bei der Uebergabe der Toppenflagge erwiderte der Kommandeur
v Bredow er nehme auf allerhöchſten Befehl die von den Provinzen
dem Schiffe geſtiftete Toppenflagge entgegen indem er tiefgefühlten
Dank für die außerordentliche Ehrung ausſpreche Die ſchwarz
weiße Flagge an den Toppen möge die Beſatzung ſtets mahnen
an das was ſie zu leiſten habe daß ſie ſich ebenbürtig zu zeigen
habe denen die jahrhundertelang Gut und Blut unter dieſen
Farben drangegeben hätten Er danke für die außerordentliche
Gnade des Kaiſers daß fortan bei feierlichen Gelegenheiten die
alte preußiſche Kriegsflagge als Toppenflagge auf der Preußen
wehen dürfe Die Mannſchaft werde ſich bemühen ſich der von
den Toppen wehenden Farben würdig zu zeigen mit ihnen zu
ſiegen oder mit ihnen unterzugehen Sie würde ihre Pflicht
tun bis zum letzten Blutstropfen Nunmehr wurden gleich
zeitig die Kaiſerſtandarte an dem großen Topp und die
neue Flagge welche den preußiſchen Adler in weißem Felde
und das Eiſerne Kreuz an der oberen Ecke zeigt am
Vortopp gehißt Der Kommandant brachte drei Hurras auf den
Kaiſer aus Die Muſik ſpielte die Nationalhymne die Ehren
wache präſentierte und das Schiff gab einen ausnahmsweiſen
Salut von 21 Schuß für die preußiſche Flagge ab Es folgte
alsdann eine Beſichtigung des Kriegsfchiffes durch den Kaiſer
mit den verſammelten Herren und ſodann ein Frühſtück beim
Kommandanten

Das ſüdweſtafrikaniſche Expeditionskorps
Ein Mitarbeiter der Köln Volksztg ſchreibt dem Blatte zu

den angeblichen Meutereien in Südweſtafrika
Aus einem Soldatenbriefe aus Südweſtafrikg dürften einige

Sätze vielleicht ein Licht werfen auf das bedauerliche
Schweigen in welches ſich die Nordd Allg Ztg noch
immer in bezug auf die Vorwärts Veröffentlichungen hüllt
Es heißt in dem Briefe Jn voriger Woche der Brief iſt ge
ſchrieben in Windhuk den 13 Mai 1906 ſind wieder drei
zum Tode verurteilt worden An den beiden von meiner
Kolonne wird das Urteil bald vollſtreckt werden Weshalb
die Leute zum Tode verurteilt wurden ſchreibt der Soldat
leider nicht auch ſpricht er nicht von Meutereie unter den
Soldaten Es mag ſich ja wohl um ein ſchweres Verbrechen
handeln Eine ſolche Verurteilung ſcheint indes nicht ver
einzelt dazuſtehen wie das Wörtchen wieder anzudeuten
ſcheint Der Bericht der Neuen mil polit Korreſp Köln
Volksztg Nr 521 dürfte ſich doch etwas euphemiſtiſch aus
drücken Die Leute in der afrikaniſchen Schutztruppe haben
meiſtens ihre Dienſtzeit für die ſie ſich gemeldet haben
vollendet und möchten nun wieder in ihre Heimat aber immer
wieder wurden ſie noch zurückgehalten Als Morenga gefangen
wurde ſchien ihre Hoffnung in naher Erfüllung zu ſein So
ſchreibt auch der betreffende Soldat Hoffentlich wird nun
bald Demobilmachung Dann kommen wir auch bald nach
Haus Es ließe ſich darum ganz leicht erklären wenn hier
und da Unzufriedenheit bei den Leuten herrſcht wovon der
Soldat allerdings nichts ſchreibt und es auch ſchon zu Gewalt
tätigkeiten kommt Genaue Jnformationen wären
jedenfalls am Platze

Eine Ergänzug finden dieſe Angaben durch eine Veröffentlichung
der Augsb Abendztg Ein langjähriger Leſer ſchreibt ihr

Auch ich habe die Briefe eines dort ſeit Beginn des Auf
ſtandes in Südweſtafrika kämpfenden Soldaten der mehrfach
dekoriert wurde alſo gewiß nicht zu den ſchlechteſten Elementen
gehört geleſen und daraus gefunden daß es dort faul ſehr
faul ſteht Der Mann ſchreibt u daß die Abteilung die
das fürchterliche bekannte dreitägige Gefecht zu beſtehen hatte
auf dem Hinmarſche exerzieren mußte und ſo
gedrillt wurde der Hauptmann der dann als erſter fiel ſoll
die Leute ſortwährend angebrüllt haben daß alles total er
müdet war als die erſten Schüſſe überraſchend fielen Und
dann noch drei Tage kämpfen Jn einem anderen Briefe
ſchreibt der Mann Gebt nur keinen Pfennig zu den für uns
ſtattfindenden Sammlungen her denn wir bekommen doch
nichts Seit Beginn des Aufſtandes habe ich zwei Flaſchen
Mineralwaſſer drei Päckchen Tabak und Zigarren erhalten
ſonſt nichts Wo bleiben die Liebesgaben Ver
ſchimmeln ſie irgendwo oder herrſchen bei uns auch ruſſiſche
Zuſtände Ferner beſchwert ſich der Mann bitter über die
jungen als Nacherſatz hinüberkommenden Offiziere die die
alten Mannſchaften ſchlechter als die Schwarzen behandelten
und die Patrouillen trotz der Warnungen der alten er
fahrenen Soldaten direkt an die Gewehre des Feindes führen
Auch er beſchwert ſich darüber daß den Leuten nicht der
Kontrakt eingehalten werde und daß ſie länger als
ſie ſich verpflichtet haben zurückbehalten werden Er ſchließt
einen Brief mit den Worten Das eine iſt ſicher wer von
Südweſtafrika heimkommt der kommt als Sozialdemokrat
heim Jch wiederhole der Mann iſt ein Soldat mit tadel
loſer Führung und aus einer Familie aus der keine Sozial
demokraten kommen

Dr Branns Autwort an den Vorwärts
Auf die geſtern mitgeteilte Anrempelung des Vorwärts

gegen Frau Braun wegen ihrer Teilnahme an der Journaliſten
fahrt nach England antwortet deren Gatte Dr Braun im gleichen

einige Kraftſtellen nicht vorenthalten wollen Es heißt darin
unter anderem

Es iſt unwahr und da Jhnen die offiziellen Schriftſtücke
vorliegen eine bewußte Unwahrheit daß ein Haufen
gutbürgerlicher engliſcher Journaliſten die Jdee bekommen habe

Vorwärts mit einer Erwiderung aus der wir unſeren Leſern

ein Rendezvous engliſcher und deutſcher Zeitungsſchreiber zu
veranſtalten Wahr iſt vielmehr daß in England ein
Engliſch Deutſches Freundſchaftskomitee ſich gebildet hat das

aus etwa 150 der hervorragendſten Perſönlichkeiten aus den
verſchiedenen Parteilagern Englands darunter 49 Mitgliedern
des Parlaments unter ihnen auch Parteigenoſſen wie Keir
Hardie und andere beſteht Diefes Komitee hat die Einladung
erlaſſen und die Englondreiſe veranßtaltet nicht ein Haufen gut
bürgerlicher Journaliſten

Es iſt ferner un wahr und da Jhnen das offizielle Ein
ladungsſchreiben vorlag eine bewußte Unwahrheit
wenn Sie als Abſicht jener Verſammlung bezeichnen ſpäter
h Erörterung politiſcher Fragen mit weniger Bitterkeit zu
ſühren

Ferner iſt es unwahr und da Jhnen die Liſte derjenigen
vorlag die die Einladung erhielten reſpektive annahmen eine
vewußte Unwahrheit wenn Sie behaupten daß die ver
brecheriſchen Scharfmacher und die gemeinſten Verleumder der
Sozialdemokratie die Hauptflöte ſpielen Wahr iſt dagegen
daß zirka 50 Redakteure aus allen Partekien eingeloden worden
ſind und ſo verkehrt es geweſen wäre die ſozialdemokratiſchen
Blätter nicht zu berückſichtigen ebenſo verkehrt wäre es bei dem
vorliegenden Anlaß geweſen der Sozialdemokratie gehäſſige
Blätter auszuſchließen

Jch proteſtiere als Parteigenoſſe gegen die irre
führende und lügneriſche Darſtellung des Vor
wärts Der Vorwärts macht ſich angeſichts des Freſteſſen
in London auch Sorge um den Magen meiner Frau Hoffentlich
wird es ihr nicht ſchlechter gehen als den Parteigenoſſen
die ſich von den verbrecheriſchſten Scharfmachern und den ge
meinſten Verleumdern der Sozialdemokratie vor kurzem im
e tane mit Elſaſſer Wein reichlich traktie ren
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Kali Staatsmonopol in Hamburg
Die Bürgerſchaft von Hamburg genehmigte in ihrer geſtrigen

Sitzung nach längerer Debatte das vom Senat beankragte
Geſetz betreffend Gewinnung von Kaliſfalzen Das Geſetz
beſtimmt daß Steinſalze und mit dieſen in einer Lagerſtätte
vorhandenen ſonſtigen Salze vom Verfügungsrecht des Grund
eigentümers ausgeſchloſſen ſind und daß das Recht zur Ge
winnung dieſer Salze dem Staate vorbehalten bleibt

Politiſches
Jn Kiel ſoll ſich wie der Lokalanzeiger berichtet trotz

aller Dementis in Marinekreiſen das Gerücht erhalten daß
Kaiſer Wilhelm und der Zar Ende Juli auf See zu
ſammentreffen werden und zwar während der Manöver der
aktiven Schlachtflotte in der Nähe von Rügen und daß der Zar
den Manövern mehrere Tage beiwohnen werde Nach der
Frkf Zeitung dürften indes über eine ſolche Begegnung be

ſtimmte Abmachungen nicht beſtehen neben andern Gründen
wohl auch deshalb nicht weil die Verhältniſſe zur Zeit in Ruß
land zu unſicher ſind als daß der Zar auf einen Monat hinaus
derartige Dispoſitionen treffen würde Möglich und ſogar
wahrſcheinlich aber ſei wie ſchon jüngſt erwähnt wenn die Ver
hältniſſe es ſonſt erlauben eine Begegnung des Kaiſers und des
Zaren eine Art Gegenbeſuch gegen den vorjährigen in Björkö
Nur die Mitteilung daß dieſe Begegnung in den finiſchen
Schären ſtattfinden würde iſt als unrichtig bezeichnet worden
Nach dem B iſt mit einer Begegnung des Kaiſers
Wilbelm mit dem Zaren nach der Rückkehr des Kaiſers aus
Norwegen allem Anſchein nach beſtimmt zu rechnen wenn
auch einſtweilen über Ort und Stunde der Begegnung nichts
Sicheres verlautet

Jn der geſtern abend in Darmſtadt ſtattgehabten Ver
ſammlung des Freiſinnigen Vereins wurde folgende
Reſolution einſtimmig angenommen Die heute hier zahlreich
beſuchte Verſammlung des Vereins der freiſinnigen Partei pro
teſtiert mit aller Entſchiedenheit gegen die Maßregelung ihres
Reichstagskandidaten des Herrn Pfarrer Korell ſeitens des
Oberkonſiſtoriums als eine Schmälerung ſeiner ſtaats
bürgerlichen Rechte Sie ſpricht Herrn Pfarrer Korell
ihren Dank für ſeine bisherige Tätigkeit im Jntereſſe des
Liberalismus und ihr vollſtes Vertrauen aus und nimmt mit
Genugtuung Kenntnis von ſeiner Zuſage dem entſchiedenen
Liberalismus wie bisher auch fernerhin ſeine Kräfte zu widmen

Der Braunſchweigiſche Landtag nahm in erſter
Leſung den Lotterievertrag mit Preußen mit großer
Mehrheit an

Schulweſen
Durch Beſchluß des Stadtrats von Mannheim ſoll die

gegenwärtig bis Klaſſe 6 II beſtehende Ober Realſchul
abteilung der dortigen höhern Mädchenſchule durch
Angliederung einer Prima ausgebaut werden Die badiſche
Handelsmetropole wird dann in zwei Jahren eine voll
ſtändige Oberrealſchule für Mädchen beſitzen die es
entſprechend dem mehr auf das RNeale und Pruaktiſche gerichteten
Sinn ihrer Bevölkerung der weiblichen Jugend ermöglichen
wird ſich eine gediegene Mittelſchulbildung auf moderner
Grundlage anzueignen oder ſich auf dieſem Wege für das Hoch
ſchulſtudium vorzubereiten

Hochſchulweſen

Erſchwerte Bedingungen bezüglich der Erlangung des
Doktortitels für die zum Studium an der Univerſität
Leipzig zugelaſſenen ſächſiſchen Volksſchullehrer waren
während der Erkrankung des früheren Kultusminiſters v Seyde
witz von deſſen Stellvertreter aufgeſtellt worden Nur anf Grund
ganz hervorragender Diſſertationen ſollte den ſtudierenden Volks
ſchullehrern auch fernerhin die Doktorwürde noch zuerkannt
werden Dieſe Verfügung hatte in den Kreiſen der Volksſchul
lehrer, von denen übrigens nur diejenigen die in der Wahlfähigkeitsprüfung die Geſamtzenſur I oder b erhalten haben
zum Studium a agen werden große Mißſtimmung hervor
gerufen Der neue Kultusminiſter v Schlieben hat des
halb kürzlich angeordnet daß dieſe Verfügung wieder auf
gehoben werde

Volksſchule

Ueber die Frage ob die der nationalliberalen
Partei naheſtehenden Vertreter im Herrenhauſe den ernſt
haften Verſuch machen ſollen das Schulunterhaltungs
geſetz in der Richtung der liberalen Forderungen zu verbeſſern

beſteht der Voſſ Zig zufolge in der nationalliberalen Preſſe
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eine tiefgehende Melnungsverſchiedenheit Die Köln Zta hatte
vorgeſtern einem ſolchen Vorgehen entſchieden das Wort geredet

n der Frage des Selbſtverwaltungsrechts der Städte ſei die
artei an kein Kompromiß gebunden Das Blatt empfahl die

Rektorenberufung nach dem Vorſchlag des Kölner Ober
bürgermeiſters Becker zu regeln wonach alle Gemeinden die
über 25 Lehrerſtellen haben ihre Rektoren ſelber wählen die
anderen ſie vom Staate erhalten Die Köln Zta plädierte zum
Schluß ihres Artikels ſehr lebhaft dafür daß alle Freunde einer
freien Selbſtverwaltung der bisher beſten Förderin unſeres
Schulweſens die letzte Gelegenheit die ihnen jetzt geboten
wird benutzen um an dem Geſetze zu verbeſſern ſo viel nur
eben verbeſſert werden kann Auf dem gerade entgegengeſetzten
Standpunkt ſteht der Hann Cour der eine Zuſchrift aus
parlamentariſchen Kreiſen veröffentlicht die dringend von einer
r der Abgeordnetenhausbeſchlüſſe abmahnt mit

eAusnahme der Beſchlüſſe über die Schulkommiſſion denen die
Partei nur ſehr ſchweren Herzens zugeſtimmt habe Die
anderen neuen Vorſchläge aber die gerade von der linken Seite
des Herrenhauſes gemacht ſind ſeien ſehr bedenklich Der
nationalliberale Parlamentarier begründet alsdann im einzelnen

dieſe Bedenken und erklärt zum Schluß Der Gewinn den die
roßen rbeiniſchen Städte bei der Verwirklichung beider Vor
chläge machen würden kann es erklären daß gerade der Ober

bürgermeiſter von Köln ſie gemacht hat vermag ſie aber nicht
zu rechtfertigen

Induſtrie und Handel
Der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller

hat unter dem Vorſitz des Herrn Vopelius Sulzbach Mitglied
des Herrenhauſes in ürn berg eine ſtark beſuchte
Delegiertenverſammlung abgehalten Generalſekretär H A Bneck
erſtattete den Geſchäſtsbericht der auf die Flotten Sozial

r und Eiſenbahnpolitik Bezug nahm und auch die Reichs
nanzreform ſowie allgemeine Fragen berührte Hierauf ſprach

Dr Kuhlo Syndikus des Bayeriſchen Jnduſtriellen Verbandes
über die Beziehungen zwiſchen den Jnduſtrien der Rohſtoffe
und Halbfabrikate und den verarbeitenden Jnduſtrien

Verkehrsweſen
Die Schweizer Bundesverſammlung in Bern hat in beiden

NRäten einſtimmig den Staatsvertrag mit dem Dentſchen
Reiche betreffend den Eiſenbahnanſchluß Pfetter hauſen
Bonfol genehmigt

Heer und Flotte
König Wilhelm von Württemberg feierte geſtern

ſein 40jähriges Militärjubiläum aus welchem Anlaß ihm vom
Kaiſer und verſchiedenen Bundesfürſten Glückwünſche zugingen

Das Schulſchiff des deutſchen Schulſchiffvereins Groß
herzogin Eliſabeth iſt geſtern in Karlskrong angekommen
und ſegelt am 23 Juni nach Travemünde weiter

Kaiſerliche Marine Der ausreiſende Ablöſungstransport
für die Schiffe des Kreuzergeſchwaders iſt mit dem Dampfer
Boruſſia am 20 Juni in Tſingtan eingetroffen

Koloniales
Angelegenheit des Gouverneurs v Puttkamer

dürfte wie nach der Frkf Ztg neuerdings in politiſchen
Kreiſen verlautet doch mit einem Disziplinarverfahren ab
ſchließen Dem Verlangen daß in der Kolonialabteilung energiſch
Ordnung geſchaffen werde ſchließen ſich allmählich Blätter aller
politiſchen Richtungen an Der konſervative Reichsbote meint
der Reichskanzler und der Erbprinz zu Hohenlohe täten gut in
der Kolonialabteilung einmal ſtrenge Muſterung zu halten
So wie bisher könne es nicht weitergehen Es ſcheine in dieſer
Abteilung zur Regel geworden zu ſein daß ganz unerhörte
Jndiskretionen begangen werden und einer der Beamten gegen
den anderen arbeitet

Die

Verſammlungen und Kongreſſe
Jn Eiſenach wo vor 13 Jahren die Führer der

deutſchen ethiſchen Bewegung zum erſten Male zu gemeinſamen
Beratungen zuſammentraten wird vom I bis 5 Juli eine
Jnternationale ethiſche Konferenz abgehalten
werden Deutſchland wird durch den Vorſitzenden der Deutſchen
Geſellſchaft für ethiſche Kultur Geheimen Rat Prof Dr Wilhelm
Foerſter ſowie durch Prof Dr Auguſt Döring Dr Rudolf
Penzig und Dr Artur Pfungſt vertreten ſein während die
Oeſterreichiſche ethiſche Geſellſchaft ihren Sekretär Wilhelm
Börner als Delegierten entſenden wird Auch Profeſſor Felix
Adler aus New York bekanntlich der Begründer der ethiſchen
Bewegung hat ſein Erſcheinen in Ausſicht geſtellt

Auskand
Kaiſer Frauz Joſef

hat geſtern vormittag in Begleitung des Erzherzogs Ferdinand
Karl des Miniſterpräſidenten Frhrn v Beck und der tſchechiſchen
und deutſchen Landsmannminiſter Pacak und Prade von Wien
die Reiſe nach Reichenberg in Böhmen angetreten

Die Memoiren des Generals Andrös
Jn dem geſtern veröffentlichten Abſchnitte des denkwürdigen

Berichtes des früheren Kriegsminiſters Andrs über die Um
ſtände unter denen der frühere Vizepräſident des Kriegsrates
General Gamont zur Dispoſition geſtellt wurde weiſt André
darauf hin daß Gamont bei zahlreichen Gelegenheiten ohne jede

urückhaltung ſeine klerikale und nationaliſtiſche Geſinnung zur
chau getragen habe So ſei Gamont eines Tages zu einer

Sitzung des Oberſten Kriegsrates gekommen und habe dem
General Nismes dem Vizepräſidenten des Ratskomitees zu
gerufen Sagen Sie einmal Nismes was iſt denn das mit den
Artillerieoberſten Hartmann und Ducrois welche ſich erlaubt
r für Dreyfus günſtig auszuſagen Schaffen Sie da doch
rdnung

Die Krönungsfeier König Hankonus
Aus Drontheim wird gemeldet Nach dem Eintreffen des

deutſchen Panzers Prinz Adalbert ſtattete König Haakon dem
Prinzen Heinrich an Bord des Schiffes einen Beſuch ab worauf
Prinz Heinrich mit dem Gefolge an Land ging An der
Landungsbrücke wurde er vom König dem Amtmann dem
Kommandanten und anderen empfangen Die Muſik ſpielte die
deutſche Nationalhymne Nachdem Prinz Heinrich und König
Haakon die Ehrenkompagnte abgeſchritten hatten fuhren beide
nach dem Schloß wo ſich der Prinz eine Viertelſtunde aufhielt
Auf dem Wege dahin wurde Prinz Heinrich von der Menge mit
ebhaften Hochrufen begrüßt

Die ruſſiſchen Wirren
Die Jndenverfolgungen in BVieloſtok

Mittwoch abend wurde in der Synagoge in New York
eine n Trauerverſammlung anläßlich der Metzelelen in
Bjeloſtok abgehalten an der 3000 Perſonen teilnahmen Eine

roße Menge Jnden die das Gebäude nicht mehr anfnehmen
unte ſammelte ſich außerhalb der Synagoge an Jn der Ver

ſammlung wurde ein Schreiben des Präſidenten Rooſevelt
zur Verleſung gebracht in es heißt Jch werde mich über
die Angelegenheit mit dem Staatsſekretär Root beſprechen Sie
wiſſen wie ſehr wir Jhre Gefühle teilen wie ergriffen und
entſetzt wir über die Vorgänge in Rußland ſind Sie wiſſen
aber auch daß es nahezu unmöglich iſt durch eine Jnter

Das Jewiſh Chronicke in London erhlelt von dem
jüdiſchen Finanzmann Jakob Schiff aus New York eine Kabel
depeſche in der er dem Blakte mitteilt daß Präſident Rooſe
velt mit großem Bedauern erklärt habe daß ein offizlelles
Vorgehen der Jean der Vereinigten Staaten in derWe ebeit der ruſſiſchen Judenmetzelele n nicht
un el
Das rade geztt in Warſchau verurtellte drei Djraeliten

wegen Ermordung von Polfziſten zum Tode,

Der franzöſiſche Geſandte in Peking hat die Bedingungen
des Uebereinkommens wegen der jüngſten Niedermetzelungen von
Miſſionaren in Nanchang unterzeichnet rankreich erhält
danach eine Entſchädigung von 200,000 Taels das iſt die Hälfte
von dem urſprünglich Geforderten China erlangte dieſe weſent
liche Herabminderung der franzöſiſchen Forderung unter dem
Antrieb der heftig opponierenden offiziellen chineſiſchen Preſſe

Halke und Umgegend
Halle 22 Juntk

Zur Lehrerbeſoldungsfrage in Halle Dem Magiſtrat und der
Stadtverordneten Verſammlung haben die ſtädtiſchen Volks und
Mittelſchullehrer als Ergänzung ihrer Petition vom 20 No
vember v J eine Ueberſicht über den augenblicklichen Stand
der Lehrerbeſoldung in den 28 preußiſchen Großſtädten mit über
100,000 Einwohnern zur Einſichtnahme und Verwertung bei den
bevorſtehenden Beratungen überreicht Gleichzeitig bitten die
Lehrer um Gewährung der in jener Petition erbetenen Gehalts
ſätze von 1500 M Grundgehalt und 450 M Mietsentſchädigung
bis zum 10 500 M bis zum 15 und 600 M vom 16 Dienſt
jahre ab ſowie um Belaſſung der vollen Mietsentſchädigung
für Lehrer ohne eigenen Hausſtand

Oberrealſchule und Pharmazie Jn der am Montag bier
abgehaltenen Frühjahrsverſammlung der Apotheker des Re
gierungsbezirks Merſeburg wurde einſtimmig beſchloſſen zu
ſtändigen Ortes vorſtellig zu werden damit in Zukunft die
Oberrealſchüler ohne vorhergehende Nachprüfung im Latein
zum Apothekerfach zugelaſſen werden und daß der Nachweis des
für den Apotheker erforderlichen Latein künftig erſt in der phar
mazeutiſchen Vorprüfung verlangt werde Begründet wurde
dieſer Antrag durch den zur Zeit vorhandenen erheblichen
Perſonalmangel nicht weniger als 25 Prozent
aller Stellen ſind unbeſetzt Wenn auch der mangelnde
Zugang zum Fach zum Teil auf die Erhöhung der wiſſenſchaft
lichen Anforderungen und ein Teil des Perſonalmangels auf die
Verlegung von zwei Drittel der Konditionszeit hinter das
Staatsexamen zurückzuführen ſind ſo hat doch die Vermehrung
der Oberrealſchulen den Rückgang gonz erheblich mit beeinflußt
Jn der Provinz Sachſen allein ſind im Laufe der letzten zehn
Jahre folgende Gymngſialanſtalten in Oberrealſchulen um
gewandelt worden Halle mit zwei Weißenfels Erfurt Mühl
hauſen Eisleben Quedlinburg Bitterfeld Delitzſch und See
hauſen mit je einer Anſtalt Während die Schüler dieſer An
ſtalten ſich früher ohne weiteres dem Apothekerfach zuwenden
konnten müſſen ſie ſich jetzt vor der geeerre erſt noch einer
Nachprüfung im Latein für die an ealgymnaſien vor
geſchriebenen Kenntniſſe unterwerfen Mit Recht wurde darauf
hingewieſen daß wenn für faſt alle akademiſchen Fächer die
Oberrealſchulbildung als ausreichend erachtet wird das um ſo
mehr für die Pharmazie als ein hauptſächlich naturwiſſenſchaft
liches Fach der Fall ſein muß Die erforderlichen lateiniſchen
Kenntniſſe laſſen ſich während der Praktikantenzeit ohne
Schwierigkeiten nachholen Die Zeit welche der Gymngſiaſt
auf Votanik Phyſik und Chemie verwenden muß bleibt dem
früheren Oberrealſchüler für das Latein zur Verfügung

Der Fackelzug den eine große Anzahl hieſiger ſtudentiſcher
Verbindungen geſtern abend ans Anlaß der Sonnenwende ver
anſtaltete hatte eine ungeheure Menſchenmenge angelockt Der
Zug bewegte ſich vom Paradeplatz aus durch die Große Ulrich
ſtraße nach dem Marktplatze wo Aufſtellung genommen eine
Anſprache angehört und ein Lied geſungen wurde Durch die
Leipzigerſtraße ging der Zug weiter Auf dem Roßplatze wurden
die Fackeln zuſammengeworfen

Die 75er ſind geſtern nachmittag vom Schießplatze Jüterbog
zurückgekehrt Die erſte Abteilung traf mit dem Zuge um
330 Uhr ein die zweite Abteilung marſchierte gegen 6 Uhr vom
Bahnhofe nach der Kaſerne Die Pferde waren während der
Schießübung in der Garniſon zurückgeblieben da unter ihnen
eine Krankheit ausgebrochen war

Der Militärballon der vorgeſtern nachmittag über unſere Stadt
hinzog landete nach 5 Uhr hinter Möllers Roſengarten an der
Merſeburger Chauſſee

Die Abſchiedspredigt des Superintendenten Am kommenden
Sonntag hält der beſonders um die kirchliche Verwaltung unſerer
Stadt hochverdiente Superintendent Saran vor ſeiner Moritz
gemeinde ſeine Abſchiedspredigt

Die Parochialverbandsvertretung in Holle hat die Mittel zur
Anſtellung eines ordinkerten Hilfspredigers für die Paulus
gemeinde bewilligt Das Konſiſtorium wird dieſe neugegründete
Stelle wohl in allernächſter Zeit ſchon beſetzen Die Kirchen
r iſt wieder auf 12 Proz der Staatseinkommenſteuer feſt
geſetzt

Eine 200 Jahresfeier Das Miſſionsfeſt auf dem Weinberg ſoll
am nächſten Mittwoch abgehalten werden Eine beſondere Be
deutung hat dies Feſt durch die 200 Jahresfeier am 9 Juli 1706
landeten die erſten halliſch däniſchen Miſſionare im Tamulenlande
und eröffneten die evangeliſche Miſſion unter den Heiden Außer
Herrn Domprediger Lang und Herrn Oberprediger Wächtler
wird Herr Miſſionar Kunze ſprechen der nach langiähriger
Tätigkelt in Süd und Nordchinag in dieſem Frühjahr aus
Klautſchou heimgekehrt iſt Seine ſehr hoffnungsvoll ſich aus
dehnende Tätigkeit im deutſchen Pachtgebiet iſt bereits ſeit Jahren
von Halle aus ſpeziell unterſtützt worden ſo daß Kunze vielen
Miſſionsfreunden hier kein Unbekannter mehr iſt obgleich ſie
ihn jetzt zum erſtenmal von Angeſicht zu ſehen hoffen
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Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Aus Graz wird gemeldet Der be

kannte Chirurg Profeſſor Ludwig Ebner iſt am 20 d an
Herzlähmung infolge einer Halsoperation geſtorben

n Bühnenchronik Die internationalen Feſtſpiele in Köln
haben im Neuen Theater mit der Aufführung des Don
Juan nach dem Original unter da von Felix Mottl
ihren Anfang genommen Profeſſor Fuchs München hatte die
Oper inſzeniert Frau Gadski Tauſcher vom Metropolitan
Opera Honſe in New York und Feinhals München wurden von
dem ansverkauften Hauſe beſonders 2886egrirdne, Die
Sängerinnen auf dem Dorfe eine unter Goethes
Leitung in Weimar einſt viel gegebene Buffooper von Valentino
Floravanti wurde in einer Bearbeitung von Wilhelm Kleefeld
von der Münchener r zur Tulſbrung Aertg und
ſoll im November daſelbſt in Szene gehen Alberts Oper
Tiefland wurde zur Aufführung im Theater des Weſtens

erworben und geht im November d J zum erſten Male an
dieſer Bühne in Szene Die Kieler Woche iſt der

vention eiwas anderes als Unheil anzurichten
i

Titel eines neuen dreigktigen Luſtſpiels daß Leo Walter Stein

in Gemeinſchaft mit Dr Artur Lippſchitz vollendethinterlaſſenes Werk von Armand Silveſtre wird r
Parks zur Aufführung gelangen Es iſt ein Textbuch in
komiſchen Oper das er mit Henri Cain gemeinſam gearbeitet ter
Der Pariſer Komponiſt Rodolphe Berger hat das Librett da
Muſik geſetzt Der bekannte ruſſiſche Erzähler Le nAndrejew der ſich beſonders durch ſeine Schilderungen d
dem ruſſiſchen Kriege Das rote Lachen hervorgetan hat e
Tag zufolge ein Drama Sabbas verfaßt Das Stück a

bandelt einen Vorwurf der ihm vorläufig den Weg zu d
ruſſiſchen Bühnen verſchließen dürfte Jm nächſten W z
wird eine ganze Anzahl deutſcher Werke auf italienſf
Bühnen zur Aufführung gelangen Der bekannte Ueberſetz
Graf Nani hat folgende Werke für Jtalien erworben und über
ſetzt Jch laſſe dich nicht von Heinz Tovote diStrecke von Oskar Bendliener das kürzlich mit dem Raimund
preis ausgezeichnet wurde Die Doppelehe von Kurt
Kraatz Sein Prinzeßchen von Schätzler Peraſini und
Das Feigenblatt von Stobitzer und Neal LottWitt vom Wiener Hofburgtheater hat der Generalintendan
ihre im Juli bevorſtehende Vermählung zu der ſie bereits di
Bewilligung erhielt angezeigt Die Künſtlerin heiratet Haupt
mann Borota der früher in der Kabinettskanzlel des Kalſers in
Verwendung ſtand und jetzt im Kriegsminiſterium angeſtellt iſt

Das Moskauer Künſtleriſche Theater wird im
November ein erneutes Gaſtſpiel und zwar auf beſonderen

t des Kaiſers am Königlichen Schauſpielhaus in Berlin
abſolvieren

r Kleine Mitteilungen Die Stadt Deſſau erläßt ein Aus
ſchreiben zur Erlangung von Projekten für ein Kremato rium
Der 1 Preis beträgt 800 der 2 600 M Außerdem ſind
3 Preiſe zu je 400 M ausgeſetzt Lord Raglan verlas bei
der Jahresfeier der Schlacht von Waterloo einen unver
öffentlichten Brief Wellingtons Stie werden heißt
es darin von meinem verzweifelten Kampf mit Boney Bongae
parte gehört haben Es war die verzweifeltſte Geſchichte in
der ich jemals war Jch habe mich niemal ſo in einer Schlacht
angeſtrengt und ich war niemals ſo nahe daran geſchlagen zu
werden Hermann Gottfried Kricheldorfs Gemälde

Tafelprunkſtück mit dem Pfau wurde von der Kommiſſion für
öffentliche Kunſtpflege für das neuerbaute Muſenm in Hannover
angekauft Das vom Lehrer F Ditt mar in Nürnberg ver
faßte Volksſchauſpiel Wallenſtein in Altdorf wird im
Juli und Auguſt im Hof des altertümlichen Seminargebändes
in Altdorf an verſchiedenen Sonntagen aufgeführt werden
Das vom Bildhauer Johannes Hirte Karlsruhe entworfene und
modellierte Hagen Standbild hat im Wäldchen bei Worms
Aufſtellung gefunden aber nur proviſoriſch Es ſoll ſpäter im
Wormſer Roſengarten aufgeſtellt werden Kardinal Mathieu
iſt zum Mitgliede der franzöſiſchen Akademie ernannt worden
als Nachfolger von Perrand

Gerichtsverhandlungen
Kanfſmannsgericht

b Halle den 20 Junk
Die Verkäuferin Ella Sch klagte gegen die Firma Paul Z hier

auf Auszahlung des ihr für den Mal einbehaltenen Monats
gehaltes von 50 M Sie war am 1 Mai bei der beklagten
Firma als Leiterin einer Filiale in Stellung getreten Am
31 Mai wunde ihr aber die Gehaltsauszahlung verweigert weil
ſich bei der Jnventur ein Manko von 70 M herausgeſtellt habe
Auf den Einwand des Vorſitzenden daß in derartigen Geſchäften
doch immer mit einem gewiſſen Manko gerechnet werden müſſe
und daher für gewöhnlich im voraus ſchon ein Durchſchnitts
manko in Anſatz gebracht werde entgegnete der Vertreter der
beklagten Firma daß auf einen Umſatz von monatlich 900 M
ein Manko von 70 M zu hoch ſei die Klägerin müſſe falſch
gewogen haben Das Gericht kam jedoch nach längerer Be
ratung zur Anerkennung des Anſpruchs der Klägerin und ver
urteilte die beklagte Firma koſtenpflichtig zur Auszahlung des
einbehaltenen Gehaltes Rückſtändiger Lohn müſſe ausgezahlt
werden glaube eine Firma gegen einen Angeſtellten einen An
ſpruch auf Schadenerſatz zu haben der aber im vorliegenden
Falle nicht genügend begründet ſei ſo dürfe ſie ſich nicht eigen
mächtig am Gehalt des Betreffenden ſchadlos halten ſondern
müſſe ihren Anſpruch auf anderem Wege geltend machen

Gleichſalls Erfolg hatte die Klage der Verkäuſerin Lucie B
gegen die Firma L Klägerin forderte Zahlung eines Rück
ſtandes von 29,40 Mark für den Monat Mai Jm März war
ihr von der beklagten Firma auf ihr Stellengeſuch ein Schreiben
zugegangen in dem zu leſen ſtand Wir engagieren Sie hier
mit Sie kündigte daraufhin ihre bisherige Stellung Am
4 Mai trat ſie ihre Stelle bei L an und unterſchrieb die ihr
vorgelegte Geſchäftsordunng ungeleſen in gutem Glauben Am
14 Mat teilte dann die Firma dem Vater der Klägerin mit daß
ſeine Tochter am 17 Mai wieder entlaſſen werden ſolle da ſie
ſich für die Großſtadtverhältniſſe nicht eigne Erſt jetzt wurde
der ſo unvermutet Entlaſſenen klar daß nach einer Klauſel der
Geſchäftsordnung ſich jeder Engagierte für die erſten 14 Tage
nur als probeweiſe angeſtellt zu betrachten habe Der Vor
ſitzende rügte zunächſt daß eine derartige Geſchäftsordnung dem
Engagementsbriefe nicht beigelegt geweſen ſei tadelte aber auch
die üble Gewohnheit ſo mancher Verkäuferinnen wie auch Hand
lungsgehilfen Kontrakte und Geſchäftsordnungen zu unter
ſchreiben ohne ſie vorher genau durchgeleſen zu haben Der
Vertreter der Klägerin erachtete die fragliche Beſtimmung deshalb
für unverbindlich weil ſie gegen die guten Sitten verſtoße Das
Gericht kam zu folgender Entſcheidung es möge dahingeſtellt
bleiben ob es gegen Treu und Glauben verſtoße einer na
ihrer durchaus berechtigten Anſicht feſt Engagierten zumal einer
noch ſo unerfahrenen wie der 19 jährigen Klägerin erſt nach
träglich noch eine ſolche Geſchäftsordnung vorzulegen Eine der
artige Klauſel verſtoße gegen 8 10 des Handelsgeſetzbuches da es
ein ſolch probeweiſes Engagement nicht gäbe dieſe Kündigungsfriſt
ſei unter allen Umſtänden geſetzlich ungültig

Abgewieſen wurde die Klage des Buchhalters Franke gegen die
hieſige Firma G F Sch Der Kläger war am 4 Mai plötzlich
entlaſſen worden obwohl die Löſung des Verhältniſſes erſt
Ende Mai erfolgen ſollte Von ſeinem Mongtsgehalt in Höhe
von 110 M hatte er für den Mai nur 14,70 M ausgezahlt er
halten und klagte daher auf Nachzahlung des Reſtbetrages von
95,30 M Der Vertreter der beklagten Firma ſuchte die ſofortige
Entlaſſung zuerſt damit zu rechtfertigen daß bei Beginn des
Dienſiverhäliniſſes tägliche Kündigung vereinbart worden ſei
Hierauf wurde ihm aber vom Vorſitzenden der Beſcheid ertellt
daß eine ſolche Vereinbarung nichtig ſei Der Vertreter der
Firma führte darauf als eigentlichen Entlaſſungsgrund Nicht
erfüllung der dienſtlichen Pflichten ſeitens des Klägers anDieſer ſei zugleich für Kontor und kleine Reſſetätigkeit engagiert
geweſen aber weder ſei er an Nicht Reiſetagen pünktlich im
Kontor erſchienen noch habe er an Reiſetagen die ihm d
getragenen Beſuche gewiſſenhaft ausgeführt Der Kläger beſtrit
die Unpünktlichkeit dagegen geſtand er zu wenigſtens über einen
Reiſebeſuch den Chefs unwahre Angaben gemacht zu ber
ger Eingeſtändnis veranlaßte das Gericht zur Abweiſung de

age

Stendal 21 Juni Das Schwurgericht verhandelt
gegen den 33 mal vorbeſtraften Landarbeiter Käßner J
Anger bei Leipzig und die Abrig DienſtmagdPieper aus Mecklenburg ſtammend die angeklagt waren
ihr Hind getötet zu haben Käßner hatte das Kind e
Walde bei Väthen in eine Fuchshöhle geſteckt und es atte
Dieſem Tun hatte die Pieper zugeſchaut und es in keh
Weiſe gehindert Aus dem ärztlichen Gutachten ging hervor r
die Pieper geiſtig wie körperlich minderwertig iſt und nicht voll
ihr Tun verantwortlich gemacht werden könne Das Urteil gegen
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Provinzialnachnqhten

Nordhaufen 21 Juni Der Pfaxrerverein der Pro
inz Sachſen der am Dienstag hier tagte ſtimmte im An

an ein Referat des Pfarrers Hofmann Magdeburg für
dritte nahezu einſtimmig daß das Kirchengeſetz vom 10 Juli
886 betr die Dienſtvergehen der Kirchenbeamten in dem Teider von dem förmlichen Disziplinarverfahren bandelt von 8 1
n nach folgenden Geſichtspunkten umzunarbeiten ſei Die Ein

jeilung des Disziplinarverfahrens gegen einen Geiſtlichen und
die Vorunterſuchung verbleiben den Kirchenbehörden doch ſo daß
der Angeſchuldigte das Recht hat gegen den ihm unter Angabe
der Gründe vom Konſiſtorium mitzuteilenden Voruuterſuchungs
beſchluß beim Ev Oberkirchenrat Berufung einzulegen und bei
jeder Zeugenvernehmung gehört zu werden Es iſt für die erſte
ind für die zweite Jnſtanz je ein beſonderer Disziplinargerichts
hof zu bilden denen alle Sachen des förmlichen Disziplinar
verfahrens die Geiſtliche betreffen zur Urteilsfällung gegebenen
ſalls in Fällen von Jrrungen in Lehre und Seelſorge in der
Form des Feſtſtellungesverfahrens vorzulegen ſind Zur Ver
urteilung müſſen mindeſtens zwei Drittel der Stimmen auf
ſchuldig lauten Die Mitalieder der beiden Jnſtanzen gehören
an dem Kirchenregiment der durch die Kirchengemelnde und
Synodalordnung dargeſtellten Kirche bis zur Kreisſynode herab
der theologiſchen Fakultät und dem Pfarrerſtande Bei der
Hauptverhandlung ſind die Zeugen zu vernehmen Es darf nicht
nur auf Grund der in den Akten feſtgelegten Zeugenausfagen
verhandelt werden Zum Verteidiger des Angeklagten muß jeder
Evangeliſche zugelaſſen werden Die Verteidigung darf in keiner
Weiſe beſchränkt werden Es iſt beſchränkte Oeffentlichkeit der
Verhandlungen feſtzuſetzen Das Wiederaufnahmeverfahren iſt
einzüftkihren Nachdem hiermit die Grundlinien der Reform ge
geben ſind bleiben alle weiteren Einzelvorſchläge ſpäterer Be
ſchlußfaſſung vorbehalten Ebenſo wurde ein Antrag des Pfarrers
Allihn betr Aufhebung des S 166 des Strafgeſetzbuches an
genommen Pfarrer Paſche aus Dieskau begründet einen An
trag des Pfarrervereins Halle über Beſſerung der preußiſchen
Penſionsverhältniſſe und empfahl die Gründung einer Kranken
kaſſe als einer weiteren Woblfahrtseinrichtung um nächſt
jährigen Verſammlungsort wurde Wittenberg gewähſt

Güſten 21 Juni Großfeuer Heute gegen Mitter
nacht brach in der früher Bönickſchen Mühle in Osmars
leben S aus das in kurzer Zeit das ganze Gehöft die
Mühle Stallgebäude und Wohnhaus einäſcherte Der jetzige
Beſitzer hat die Mühle erſt vor ganz kurzer Zeit übernommen
Das Grundſtück iſt bei der Magdeburger Feuerverſicherungs
geſellſchaft verſichert Ueber die Entſtehung des Feuers iſt noch
nichts Beſtimmtes feſtgeſtellt

ſErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes I Armee Korps 1 September 1906 Dermbach Feldabahn
Kaiſerliches Poſtamt Landbriefträger Probezeit ſechs Mouate zunächſt
auf We Kündigung ſpäter auſ Lebenszeit 800 Gehalt und 72 M
Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſieigt bis 1000 M jährlich Be
werbungen ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten
Sofort Meiningen Herzogl Staatsminiſterium der Dienſtort wird bei
der Einberufung beſtimmt Diener und Exekutor Probezeit ſechs
Monate nach befriedigender Probedienſtleiſtung auf Lebenszeit 1200 M Ge
halt jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um fe 100 M bis zum
Höchſigehalt von 1900 M jährlich Bewerbungen ſind an das Herzogl Staats
miniſterium Abteilung der Finanzen in Meiningen zu richten dem Geſuche
muß ein Lebenslauf beiliegen der ebenſo wie das Geſuch ohue Beihilfe gefertigt

und ſelbſt geſchrieben ſein muß 1 Oktober 1906 Er furt Magiſtrat
zwei Polizeiſergeanten Bewerber müſſen Unreroffizierdienſtgrad be
ſitzen mindeſtens 1,70 m groß und dürfen nicht unter 25 Jahre alt ſein
Probezeit ſechs Monate unter Gewährung des vollen Stellengehalts auf Kün
digung nach Zurücklegung einer ſünſjährigen tadelfreicn Dienſtzeit im Dienſte
der Stadt und Vollendung des 30 Lebensjahres auſ Lebenszeit je 1450 M
Gehalt jährlich und freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren
um je 65 M bis zum Höchſtgehalt von 1840 M jährlich die Stelle iſt
penſionsberechtigt Beiträge zur Witwen und Waiſenkaſſe zahlt die Stadt
1 Oktober 1906 Greiz Kaiſerliches Poſtamt Poſtſchaffner Probezeit
ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit
900 M Gehalt und 144 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigtbis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in 2
Erfurt zu richten 1 Oktober 1906 Neuſtadt Orla Kaiſerl Poſtamt
Poſt ſchaffner Probezeit ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige Kün
digung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 72 M Wohnungsgeidzuſchuß
jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an die
Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Auguſt 906 Vacha
Kaiſerliches Poſtamt Landbrieſträger Probezeit ſechs Monate zunächſt
auf dreimonnlige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 800 M Gehalt und 72 M
Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Be
werbungen ſind ſtn die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten

2

Vermiſchtes
Gefährlicher Sturz Vom Trabvez abgeſtürzt iſt am

Dienstag abend der 26 jährige Schloſſer Otto Träger in Berlin
T hatte im Moabiter Geſellſchaftshauſe an einem ſchwebenden
Trapez mit der brennenden Zigarette im Munde allerhand
Kunſtſtücke ausgeführt und war dabei abgeſtürzt Er hatte ſich
ſchwere innere Verletzungen zugezogen und wurde in das
Moabiter Krankenhaus eingeliefert

Unheilvolles Spielzeug Jn Worms ſpielte ein vierjähriges
Kind das von ſeiner Mutter während ſie ihrer Arbeit nach
ging allein in der Wohnung zurückgelaſſen wurde mit einem
Streichbolz bis dieſes Feuer fing und die Kleider des Kindes
in Flammen gerieten Auf das Geſchrei des Kindes herbei
eilende Mitbewohner des Hauſes konnten zwar die Flammen
erſticken das Kind hatte aber bereits ſolche Brandwunden am
gawgen Körper erlitten daß ſein Leben nicht mehr zu retten ſein

In den Flammen umgekommen Aus Rathenow wird uns
berichtet Jm Nachbarorte Ebelgünde ſind geſtern zwei Kinder
eines Arbeſterehepaares im Alter von zehn und acht Jahren
die ſich in Abwesenheit der Eltern am Feuerherde zu ſchaffen ge
macht und Petroleum ins Feuer gegoſſen hatten verbrannt

Sport Zritung
Pferdeſport

Weſtend 21 Juni Der geſtrige Tag des Sommer Meetings
wies infolge des ſchönen Wetters einen ſehr ſtarken Beſuch auf

r bot ſtarke Felder ſowie ſpannende Endkämpfe Beſonders
Itereſant war das Große Jnländer Handicap indem Young

rtell ein vorzügliches Rennen lief und ſich einer der
wannendſten Endkämpfe entwickelte die Weſtend je geſehen hat

Radfahrſport
m Weltrekord Der Stundenweltrekord des franzöſiſchen

eiſterfahrers Guignard iſt nunmehr von Robl auf
Lennabor in München am 20 Juni um nahezu 2 km vereſſert Der neue Weltrekord ſteht auf 91,895 i kw

J J

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Kaiſer Wilhelmu 22 Juni ur Abendtafel bei dem Kaiſer auf der
w n urg waren geladen die zu dem geſtrigen Feſtakte auf der

t ken verſammelten Vertreter der Provinzen Oſt und
ſowle Huben die Bürgermeiſter Dr Burchard und Dr Stamman

e Dr Mönckeberg aus Hamburg der Vorſtand des Norddeuſſchen Regattavereins mit den Herren Burmeſter und Tietgens Ei
der Spitze Generaldirektor Vallin und der Geſandte von

lege Bei der Tafel ſaßen vom el rechts zunächſt
rmelſter Dr Vurchaxd und Graf Eulenburg Praſſen nſs

a eformbedürftigkelt des geiſtlichen Gerichtsverfahrens und 6

ar Dohna Schlobitten und Senator Dr Mönckeberg Dem
aiſer gegenüber ſaß Oberhofmarſchall Graf Eulenburg zwiſchen

den Oberpräſidenken v Moltke und v Jagow

Die deutſchen Berufsfenerwehren
Aachen 22 Juni Die Verhandlungen des Verbandes deutſcher

Berufsfeuerwehren wurde geſtern mittag im Kurhauſe durchden Branddirektor Weſtphalen Hamburg eröffnet Dem Ver
ande gehören gegenwärtig 185 Fenerwehren an Nach den

Begrüßungsanſprachen hielt Branddirektor Reichel Berlin einen
Bortrag über die Erfahrungen mit Dampfantomobilen im
Dienſte der Fenerwehr Die Verſammlung nahm hierzu
einen Antrag auf Einſetzung einer Zentralſtelle an welche
die bei den einzelnen Wehren mit dem Automobilbetrieb ge
machten Erfahrungen ſammeln und verwerten ſoll Dr Redde
mann Poſen ſprach über das Automobilgeſetz und die
Feuerwehrautomobile Dazu nahm die Verſammlung einen
Antrag an der ſür dringend notwendig erklärt daß Fenerwehr
automobile von der erhöhten Haftpflicht des neuen Automobil
geſetzes ausgenommen werden weil für Unfälle die durch die
Kraftfahrzeuge der Feuerwehr verurſacht werden der jetzige
Rechszuſtand vollkommen genüge um die Jntereſſen des
Publikums zu wahren und weil ferner eine zu ſtarke Belaſtung
der Gemeinden eintreten könne Der Verbandstag beauftragte
den Vorſtand möglichſt bald eine diesbezügliche Eingabe mit ein
gehender Begründung an den Reichstag zu richten

Die deutſchen Redaktenre in England
London 22 Juni Die Vertreter der deutſchen Preſſe be
ſichtigten geſtern die Weſtminſterabtei unter Führung des
Dechanten und beſuchten die Häuſer des Parlaments ſowie
andere Sehenswürdigkeiten darunter die Weſtminſterhalle So
dann nahmen ſie in Geſellſchaft des Präſidenten des Handels
amtes Lloyd George und des Unterſtaatsſekretärs Winſton
Churchill ſowie mehrerer Unterhausmitglieder das Frühſtück ein
Die Redakteure waren darauf bei dem Kriegsminiſter Haldane
zum Tee und verweilten auf der Terraſſe des Parlaments vor
Beginn der Sitzung Bei dem Tee hieß der Miniſter in deutſcher
Sprache die Gäſte willkommen An dem Tee nahm eine große
Anzahl Damen teil darunter die Gemahlinnen der Miniſter
Harcourt und Gladſtone

London 22 Juni Die deutſchen Preſſevertreter nahmen
geſtern au einem Diner teil an dem ſich auch hervorragende
engliſche Staatsmänner Schriftſteller und Journaliſten be
teiligten darunter Boyce und Stead Ferner waren zugegen
der deutſche Botſchafter Graf Wolff Metternich Sir John
K Gorſt und der Lordkanzler Lord Avebury brachte einen
Trinkſpruch auf die deutſchen Gäſte aus in dem er auf die
engen literariſchen Beziehungen zwiſchen England und Deutſch
land hinwies und erklärte England beklage die Preßkampagnen
zwiſchen den beiden Ländern die keinen ernſtlichen Grund zum
Konflikt dagegen große gemeinſame Jntereſſen hätten Dr Barth
erwiderte darauf mit einer Anſprache in der er auf die Haager
Konferenz und die Debatten über die Abrüſtungsfrage hinwies
und ausrief Laſſen Sie uns mit der Abrüſtung der Preſſe den
Anfang machen

Am Nachmittag wurden die deutſchen Preſſevertreter von
dem deutſchen Botſchafter empfangen

Die internationale Eiſenbahnkonferenz
Chriſtiania 22 Juni Die internationale Eiſenbahnkonferenz

iſt geſtern geſchloſſen worden Jn der geſtrigen Sitzung wurde
über die Verlängerung der Giltigkeitsdauer von Rundreiſe
ſahrſcheinen und über die Maßnahmen verhandelt die aus Anlaß
der deutſchen Fahrkartenſteuer getroffen werden müſſen da
dadurch den übrigen Ländern die Aufgabe exrwächſt für Deutſch
land Steuern einzutreiben Die nächſte Konferenz findet im
Januar 1907 in Brüſſel ſtatt

Die ruſſiſchen Wirren
Eine anfgeregte Dnmgſitzung

Petersburg 21 Juni Reichsduma Das Haus iſt im
Teil der Sitzung ſtark beſetzt da die Miniſter des Jnneren

und der Juſtiz auf Jnterpellationen antworten wollen Der
Berichterſtatter der Kommiſſion zur Ausarbeitung einer Ge
ſchäftsordnung teilt mit daß er Briefe aus London und Paris
erhalten habe in denen den ruſſiſchen Abgeordneten der Vor
ſchlag gemacht wird eine parlamentariſche Gruppe die für inter
nationale Schiedsgerichte eintritt zu bilden Die Duma nimmt
den Vorſchlag unter Beifallskundgebungen einſtimmig an Dann
ergreift der Juſtizminiſter das Wort und die Duma hört ſeinen
Ausſührungen in tiefem Schweigen zu Der Miniſter des
Jnneren Stolypin der nach ihm ſpricht erklärt Wenn ich
auch zugebe daß einige ungeſetzliche Akte der Polizei
verwaltung zur Laſt fallen ſo lieben doch alle Beamte ihr
Vaterland Rufe Genug Genug Der Dumapräſident läutet
mit der Glocke Die Regierung fährt der Miniſter fort muß
handeln und energiſch für Aufrechterhaltung der Ordnung ſorgen
Die Polizei erfüllt ihre Pflicht Während der Unruhen ſind
allein 288 Polizeibeamte getötet und 388 verwundet worden
Zwiſchenrufe Das iſt wenig Genug Genug Dazwiſchen

ertönen Schreien und Pfeifen und Hohngelächter Der Präſi
dent erbebt ſich und ruft Die Freiheit des Wortes ſteht in
dieſem Saale jedermann zu Der Miniſter ſchließt ſeine Rede
mit den Worten Die Regierung wird handeln wie eine Schild
wache die ihr altes Gewehr nicht fortwerſen darf bevor ſie ein
neues erhalten hat Pfeifen und Gelächter Rufe Genug
Es herrſcht große Aufregung

Fürſt Uruſſof früher Gehilfe des Miniſters des Jnnern
erwidert dem Miniſter Stolypin und führt aus die Metzeleien
würden immer von geheimen Kräften organiſiert und es ſei un
möglich irgend jemanden gegen dieſe gewiſſermaßen von der
Regierung ausgehenden Vorgänge zu ſchützen Der Redner
führt zahlretche Beiſpiele an und erklärt die Duma müſſe den
r verteidigen für das Wohl Rußlands wirken und gegen

eute kämpfen die die Erziehung eines Polizeibeamten erhalten
hätten und deren politiſches Glaubensbekenntnis auf Metzeleien
hinauslaufe Winawer Roditſchef und Nabokof halten darauf
heftige Reden Roditſchef ſagt u a der Bankerott des
Staates werde eintreten bevor das Volk beginnen werdeſein Blut zu vergießen Alle dieſe Reden veranlaſſen lärmende
Rufe Nieder mit der Regierung Nach dieſen Reden ergreift
unter fortwährenden Rufen Entlaſſung nehmen nochmals der
Miniſter des Jnnern das Wort und ſagt Jch werde mich
durch Jhr Lärmen nicht irre machen laſſen ich habe ein gutes
Gewiſſen Anhaltender Lärm Die Miniſter verlaſſen unter
den Zurufen Mörder Mörder den Saal der Präſident
unterbricht die Sitzung für eine Stunde Nach Wiederaufnahme
beſchließt die Duma die Anträge betreffend die bürgerliche
Gleichheit an die Kommiſſion zu verweiſen

Berlin 22 Juni Die Konferenz im Bierkrieg iſt vor
läufig beendet Die Verhandlungen der Berliner Brauerelen
führten nach langen Erörterungen zu dem endgültigen Reſultat
daß der Preis pro Hektoliter um 1,20 M heraufgeſetzt wurde

Paſewalk 22 Juni Geſtern mittag brach in der Paſewalker
ſtraße im Ferdinandshof Feuer aus das ſich mit großer
Schnelligkeit verbreitete ſo daß bereits nach zwei Stunden
25 Häuſer und 30 bis 40 Nebengebäude niedergebrannt
ver ohne daß es gelungen wäre der Feuersbrunſt Einhalt
zu tun

Hamburg 22 r Die Polizeibehörde entdeckte in der
Sonninſtraße eine Fai chmünzerwerkſtätte in der falſche

un und Zweimarkſtücke hergeſtellt wurden Zablreiche Falſch
ſtücke waren bereits in Umlauf Drei Folſchmünzer ein Hötelier
i imann und der Logierwirt des Kauſmanns wurden ver

gfte

Stettin 22 Junk Auf dem Gute Elchhorſt bei Lippehne inPommern Leri te der Streckenarbeiter Hintz ſeine Geliebte

durch zahlreiche Meſſerſtiche in Hals Bruſt und Unterleib
ſchwer und legte ſie dann auf die Bahnſchienen um ſie über
fahren zu laſſen Das Mädchen vermochte ſich nach Hauſe zu
ſchleppen dürfte aber den Folgen der erlittenen Verletzungen er

liegen Der Unmenſch flüchtete 6 eStraßburg i Elſ 22 Juni Während eines Gewitters banie re m un vom Blitz buchſtäblich zerfleiſcht
und ſeine Ehefrau hoffnungslos zugerichtet

Wien 22 Juni Der ruſſiſche Militärattachs Oberſtleutnant
Martſchenko überreichte geſtern dem Chef des Generalſtabes
Grafen von Beck ein koſtbares Geſchenk des Kaiſers von Ruß
land Das Geſchenk beſteht aus einem Minfaturporträt des
Kaiſers auf Goldgrund umgeben von Brillanten

Paris 22 Juni Die Deputiertenkammer hat mit
410 gegen 87 Stimmen eine Tagesordnung angenommen in
welcher das Haus ſein Vertrauen zur Regierung aus
ſpricht und erklärt es rechne auf die Feſtigkeit der Regierung
bezüglich der Verwirklichung der Reformen in weiteſtem Maße
in demokratiſchem Sinne

Stockholm 22 Juni Die Regierung hat mit Zuſtimmung der
öſterreichiſchungariſchen Regierung den Oberſten Kornelius Blaim
im öſterreichiſchen Generalſtab zum Mitglied der Kommiſſion
auserſehen die die Schleifung gewiſſer norwegiſcher Feſtungen
kontrollieren ſoll

Konſtantinopel 22 Juni Jnfolge ſtarker Regengüſſe trat in
Songuldak am Schwarzen Meere eine Ueberſchwemmung
ein Die Kohlengruben wurden unter Waſſer geſetzt Zahlreiche
Häuſer ſowie die Kirche ſtürzten ein die Brücken wurden fort
geriſſen Ungefähr 40 Perſonen zumeiſt Bergleute fanden den
Tod zahlreiche Perſonen werden vermißt Auch in Smyrna
und Guemleik hat das Hochwaſſer an den Weinbergen großen
Schaden angerichtet

New Hork 21 Junk Der Senat fordert eine Aenderung der
vom Repräſentantenhaus angenommenen Fleiſchbeſchau
vorlage dahin daß der Fleiſchtruſt die Koſten der Jnſpizierung tragen ſoll und daß die Etiketten anf den Fleiſch
konſerven mit dem Datum der Herſtellung dieler Produkte ver
ſehen werden ſollen

zLeitung Otto Sonnt
BVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teill Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Bank von England hat den Diskont um 2 Proz von 4

auf 32 Proz herabgesetzt
Sschlesische Bodenkredit Aktienbank in Breslau Die General

versammlung beschloß das Aktienkapital um 6,4 Millionen 24
erhöhen und den Aufsichtsrat ermächtigt eine gleich große Er
höhung des Kapitals im Falle eintretenden Bedarfs später
vorzunehmen

Das Rheinisch Westfälische Kohlensyndikat beschloBß wegen
der vorzüglichen Marktlage von der Gewährung von Ausfuhrver
gütungen ab 1 Juli abzusehen

Rio de Janeiro 20 Juni Wechsel auf London 16

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 21 Juni

Geld Briet Geld ſ BrieiAlexandershall 9650 9750 Hohenzollern 8150 8406
Beienrode 66001 6700 Hugo 20261 2076Brandenburg IJohannashall 6600 6800Burbaen 14,600 14,800 Justus I 146 150Carlsfund 11,100 11,200 Kaiseroda 8860 8900
Cecilienhall 425 475 Ludwigshall 1461 160Desdemona 6800 6900 Neustaßfurt 19,600 20,100
Deutschland 63501 5450 Roland 400 450
Friedrichshall 168 Ronnenberg Akt 198 200Glückautf Sondersh 19,700 20,000 Rothenberg 33251 3400
Hannov Kali Akt 95 Salzdetfurt Kaliw A 276
Hansa 3275 3350 Schieferkaute 2300 2375
Haittorf e 9190 Schwarzburger Sal SHeldburg 1161 117Siegfried I 4700 4800Heldrungen 3775 3850 sigmundshall 333Herecynia 30,400 Wilhelmshall 14,400 14,600Hohenfels 10,100 Wintershall 14,100 14,300

Schlachtviehhofmmarkt Leiſpetg
21 Juni Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 86 Rinder und zwar 29 Ochsen 5 Kalben 26 Kühe
26 Bullen 842 Kälber 395 Stück Schafvieh 911 Schweine zu
sammen 2234 Tiere

Vollfleischige ausgemästete S
junge fleischige nicht ausgemastete
mähig genährte junge gut genährte ältere 68
gering genährte jeden Alters S
Vollfleischige ausgemästete Kalben i
Vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kühe 67mäßig genährte Kühe und Kalben 60
gering genährte Kühe und Kalben 50
Vollfleischige höchsten Schlachtwertes
mäßig genährte jüngere u genährte ältere 66
gering genührte
feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
mittlere Mast und gute Saugkälber 62
geringe Saugkälber 42ältere gering genährte Fresser S
Mastlämmer und jüngere Masthammel 40
ältere Mſasthammel 38mäßiggenährteHammel Schafe Merzsohate 35
Vollfleischige der feineren Rassen

fleischige Sgering entwiekelte sowie Sauen und Eber
ausländische aus

Ochsen

Kalben
u Kühen

Bullen

Kälber

Seohakfe

Scohweine

c o J b n e e

Geschäftsgang in Rindernv
Schweinen gut Verkauft
5 Kalben 26
Sohweine

Schaffen und Kälbern mittelmäbijg
69 Rinder unäà zwar 17 Ooebsen

Kühe 21 Bullen 840 Kälber 188 Schafe 911

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Rrreugnisse usw

Magdeburg 21 Juni Amtl Notierungen Die Notlerungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen unver engl gut 170 174 mittel 164 169 geringSommer Weizen gut 174 178 mittel Kolben Se gut
mittel Rauh gut 168 172 ausländ gut 190 1098

De unver in ländischer gut 158 162 mittel M
aus änd gut 166 168 geringGerste willig ausisndisehe Futtergerste gut 117 120 BI

Hafer unver inländiseher gut 170 180 mittel 160 169
gering ausländ gut 166 179 mittel gering13 v W runder gut 138 142 amerikan bunter gut

4

Berlin 21 Juni Frühmarkt ſamtlioh testgestelte Preise
Weizen in ländischer 177 180 Juli Roggen inländ164 Jul A Gers e inländ Futggrgersie mittel



e e

S

h

und Donauamerik alles ab Bahn u SWagen Hakter märk meeklenb pomm posen sehles187 196 mittel 175 166 goering e russischer und au
mittel u gering 170 175 russischer fein amerik
ab Bahn u frei W Mais amor mixod guter 144,00 150,00abtallender 130,00 148,00 runder 140 148 ab Bahn u trei Wagen

Prbsen inländisohe u ausländische Futterw mittel 163 1609teine und Taubenerbsen 170 181 kleine Kooherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22
mehl O und 1 20,00 21,60 Weizenkleie 10,00 10,90 Roggen
klIeie 10,60 11,60

Hamburg 21 Juni Weizen stetig mecklenb u ostholstein
en stetig meoklenb u altmärk 166 172182 189 Ro

Gerste fest südruss eif Juni

142 1n e

ab Mähloe

cif 9 Pud 10/16 Juli 110,00 M
100,00 Hafer ruhig holst u meoklenb 174 181 Mais ruhig

La Plata eif Juni Juli 96,60Americ mixed eif per Juni
Antwerpen 21 Juni Weizen fest Mais ruhig Haker stetig

Gerste ruhig
New Vork 21 Juni

94 vorige Notierun
90 90 J
Mehl 3,46 3,40

COhieago 21 Juni

Telegr Roter Winterweizen
Juli 90 90

Mais Fuli 586 58/6 Soept 59 58
Getreidefracht 1

Telegr Weiren Juli 83/2 834 Sept
832 837/8 Mais Juli 62 617/6

Knrtoſtelmehl und Stärke
Berlin 21 Juni

Feuechte Stärke

Hamburg 21 Juni
Sept 36,00 Gd Dez 36,76 Gd März 37,25 Gd Mai

Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 21 Juni Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 21 Juni Scohlußbericht Kaffee

Juni 44,75 Sept 45,26 Dez 45,75 März 46,25

uhig

Hamburg 21 Juni

Magdeburg 21 Juni

10 15 Pfennig
Hamburg 21 Juni nachm 6 Uhr Rüben Rohzuckoer 1 Prod

B asis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Kartoffelmehl und Stärke 17,25 17,75

Magdeburg 21 Juni Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

h e

/s

Kanſfee
Sehlus

uhig

Zueker

Berliner Börse
21 Juni

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Diskont
Berlin Wechsel 4 Lombard 2
Amsterdam 4 a Brüssel 3 e

Italien Plätze b Kopeun
Lissabon 4

Madrid 4l
hagen

London eParis 3
Warschau 2

Petersburg und
Sehwoed

Plätze 6 Norw Plätze 6Schweiz 4 a Wie n 4

Rumän Anl v 1894
do do V 1905Russ Anleihe v 1905

do V 1890 II Em
do Cons 89 25 u 1I0 r
do oonv Obligat

Schwed St R A v 04

Sept 89

Kaffee good avera

75 24,75 Roggen

433 average Santos

Abendbörse ermattete auf Bekann
Statistischen Amts daß die deutsche Maiausfuhrzahl nur 99,227
beträgt nicht 163,500 Tons wie anfangs berichtet Preise verloren

Oesterr einhtl Rente 4
Portug Anl III Spec kreo

4

4

4

4

4

3

/2

Bukar Stadt A 88 ev
do do kleineBuen Air do 500 L
do do 100 LLissab do v 86 2000 M

Wien Stadt Anl v 98

42
/2

4

4

4

89 Dez
Dez 58 577/8

so Gd

412

re

Loco

Santos

abe
ons

London
Rä

Paris 21 Juni
bis 22

25

Nordhausen 21 Juni

lelehte Ja 16,40 Jul 16,865 Ang 1660 Okt 1086 Per 16,06 dtärz 1730

21 Juni 96 o Javazuekcer etetig Ioo0o 9 ab t
er ruhig loco 8 sh 2 d

haucker ruhbig 88 90 neue Kondition 22,00
50 Weiber Zucker matt No 3Juli Aug 25 Okt Jan 265

Spiritus

für 100 kg Mai 247/6 Juni

Branntwein 465 Vol für 100 kg ohne
Faß ab Brennerei loco 67,25 68,25 Juni Septbr 67,75 68,75
desgl 40 h Vol loco 60 61 Juni Sept 60,60 61 50 M

Hamburg 21 Juni Spiritus stetig Juni 17 Juni Juli
17 Juli Sept 17 G

Paris 21 JuniAug 43,00 Sept Dez 40,25

New Vork

Spiritus stetig Juni 42,25 Juli 42,75 Juli

Antwerpen 21 Juni
19,650 be Juni 19,650 Juli 195/8 Sept Dez 20,00 B

21 Juni Telegr Petroleum Standard white inNew Vork 7,80 in Philadel
Balances at Oil City 1,64

Olenanten Ole
Bremen 21 Juni

Petrolenm xHamburg 21 Juni Petroleum stetig Stand white loco 7,10
Sehlub

45/4 Pk in Doppeleimern 462 P
Hamburg 21 Juni

Rühböl loco 57,50 Okt 658,00Köln 21 Juni
Antwerpen 21 Juni

SchlußberichtParis 21 Juni

Räböl

Juli 62,75 Juli Aug 63,00 Sept Dez 63,25
New

Rohe und Brothers 9,20

Bremen 21 Juni

Amerikanische

Raffiniertes Type weiß loco
Fep

Vork 21 Juni Telegr Schmalz Western steam 9,10

Chicago 21 Juni Telegr Schmalz Juni 8,70 Juli 8,87
Wolle

Liverpool 21 Juni Schluß Baum wolle Umsatz 10000
davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz Stetig

ood ordinary Lieferungen Willig
Juni Juli 5,80 Juli August 5,78 Aug Septbr 5,70 Sept Okt 6,63
Oktbr Nov 65,68 Nov Dez 6,57
Febr März 65,59

Chenische Produkte

13,60dz0
91,400
91,106
38,70dz0

76,30dr0
69,00dr

98 30 de
98,30 de

95,508
87,00b26

100,d00
Sehwed Hyp Pfäbr

kündb
do do rückz 103 /2
do Städte Pfadb v 02

AZ

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten
Rand do

pr St
do

8 Gulden Stüceke öst do

Gold Dollars do
Imperials alte do

do do zu 500 G
do nene pr St
do do zu 500 GAmerik Noten 2u 1 D
do Coup zhlb N V

Oest Bkn Abschn 2000 K
do
do 5 3 u

Russ do
do do

zu 500 R
1R

Skandin Bkn 2u 100 Kr
Russ Zoll Coup 100 G R

do do kleine

9,738

4,18250

218 ob

85 2002

214,850
214,7002

Deutsche Staatspap Pſand
und Rentenbrieſe Provinz und

Stadt Anleihen nud Lose
D Reichs Schatzanw

1905 unk 1907
do von 1904

Bad St A Ol uncv 09
do Präm Anl v 67

Bayr Präm Anl v 66
BremeraAnl 1887,88,90

Gr Hess St A
Hamb Staats Rente

amort 1900do do 1904
Lüb St Anl unk 14

3/2
/2

u

/2
3

4

/2

32

99,250
99,208

102,1602
164,250

97,800
98,75d20

103 00

Ostpreub Prov Anl

do doRheinprov XX XXI
Westk Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15
Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode 03
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Cöthen 80 84 90 95 96 03
Dortmund 1891 98 03
Dresden 1900 unt to

do

Dässeld 88,93,94,00,03
Fisenach 1899 uncv 09
Frankfurt a M 1903
Glauchau 1894 1903
Halberstadt 1902
Köln 1900 unev 06
do 94 96 98 1901 03

Nürnberg St A 1808

Sächs Idw Pfbr IIAXXxII xxiIi
do Kreditbriefe
do do

Kur und Neumärker
r Rentenbr

Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preußische do
Bächsische do
BSehlesische do

4

/2
4

32
4

104,500
96,75602

97,400
103,50t2

3 96 500
/2
/2
/2

32
32
4

3/2
3/2
4

/2
/2

3/2

h h c

98,500
97,00d2
98,708

96,600
103,200

97 800

96,500
101,600

97,9002
97,600

101,9082
97,00d2

98,20

101,900
101,906
101 900
102 20020

101 so
101 s00

Braunschw 20 TIr LoseMark per Stück
Köln Mind 32 90 Pr Anl 140 o000
Meining 7 fl Lose M p St 43 5062

221 o

Aualändisehe Fondsa
Stadt Anleihen und Lose

rgent Eisenb Anl
do Apl v 16897

Ohilen Anl v 1689
Chines do v 1895

do do kleine
BOriech 590 do v 81/84

do 590 do kleine
do G oldrte P L
do 590 do k

Japan Anl v 1905

Ungar Spark Pf IV V
do gao I I

Barletta 100 Lirekr
Freiburg 15 Frs kr
Oest 1858 Kredit fr
do 1860 200/0

C St 4
do 1864 Lose fr

Russ Präm Anl
V 1864 5

do do v 1866 5

i

i

M 0
MpsSt

I

100 50b20

97,500
Mpst 26 50d

55,50d2
410,5062

160,100

Hypoihekenbank Pſandbrlieſe
u Obligationen

ßerl Hyp
do dodo v 1904 Ser I II
Braunschweig Han

8 XVIII unk 05
lo S XXIXXIIuK 11
lo S X XIo S It IX XII XV
o S XIXo S XX unk b 1910

Hyp B Pfdb VII
do XI XII unk 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIIIA
do IX
othaer Grunder

80 abg
0 do

e 4

Pr Pf I
do do IIdo do III u IV
do do VI u VIIdo IX u IXa unk 09
do X u Xa unk b 13
do S XII unk b 14do S
do S XI unk b 1913
Hamb Hyp Pfdbr
do S 341 400
do 401 450 e
do S 190
do S 311 330 u
eipz Hyp B S VIIIo 8 IXdo S VII unk b 08

Meckl u W B S V
do do alte u conv
Mein Hyp BKk S II

do do VIdo VII unk b 1906
do VIII unk b 1911
do IX unkK b 1914
do onv
do unconv b 1905
do unkdb b 1907
do X uneyvy b 1913

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do unk b 06
VSorddtsche Grunder

8 XII unk b 12
do S XIII unk b 12

Pr Bd Cr 8 IVrz 115
do do S X r2 110
do do S XIII
do S XIV unk b 05
do S VII do 1906
do S XVIII do 1910
do 8 XIX do 1911
do 8 XXI do 1913
do 8 XX unk b 1913
do 8 XI
do XVdo 8 XVI u conv

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1886 89 94
do v,1896 do 1906
do v 1904 unk b 1913

do Centr Boden
Comm OblI

43 do v 87 91
do V 1898

4

3

4

4

4

3

3
/2

3

4

4

4

33
/2

/2
/2
/2

99,80a20
94,10b20

101,600

100,60b20
101,500

96,50020
95 90b26

95 00 b

95,508
100,30b26

101,50026
102,50 d
100 00 b

95,306

143,900
123 50b260

102,000
100,4062
101,o0s
102 00b0
102,30b26

96,75d26
97,200

100,50d2
101,50626
102,256

94,300
96 50820

102,706
102,e06
87800

101,500
94,50 d

100,300
100,306
100,306
102,1 o
102,69b26

96,000
96,000
96,006
e7,00b26

101,500

a 96,000

101,20b26
96,500

111,500100 20620

100,20020
100,20026
101,100

on o101250
98 90026

95,100

94,7526
94,5020

100 60
101 4020
102,708

94,80026
94,70020
97,500

103,400

97,700

London 20 Juni Chilisalp ord 11 sh 1/2 raftf 11 sh 42 d

Pr Hyp A B abgk 4 100 25b20
do do do 3 94,000do unk bis 1913 4 101,40b26

Preub PIdb Bk S XX
u XXI unk 1910 4 100 50bz0

do S XXV unk 14 4 1101,75b46
do S XXVIIunk 151 4 1102,500
do S XXVI unk 14 32,100 00bz6
do S XXIV unk 12 3 e 96 50
do Kl Obl unk 08 4 99,700
do Com Obl II b 101 4 102,256
do do IV unk 12 32 101,506
do do III unk 12 3 99,000

Rh W C S TX IXa 4 102 00ba0do S VI unk b 08 96,00 d
do S X von 1905 4 102,600

Sächs Boden Oredit
S III unk b 1909 4 1102,600

do S IV unk b 1910 4 102,500
do S II unk b 1908 3 98,506

Schwarzbg r B8 III u V 4 1100,606
do S VI unk b 12 4 1101,900
do Ser I unk b 06 3 97,000

Westd Boden Oredit
8 II kündb 4 101,000

do Ser I 4 oo z00do Ser V unk b 091 4 101,500do Ser VI unie b 10 4 01806
do Ser VII uk b 13 4 1102,700
do Ser III unk b Ob 32 95,000
do Ser IV uak b 07 3 96,200

Westpr ritter I I Bl zu 99,206

BRank Akl len

Barmer Bank Verein 2134 60b26Braunschw Bank s 116 408
Bresl Wechsl Bank 6 I08,008
CoburgerKreditbenk 5 899,0060
Danziger Privatbank /2128 000
Dtsech Asiat Bank 10 186 406b26
Dtsch Ef W Hahn 5 1111,750
do Hypoth B Berl 72 150 256
Gothaer Privatbank 6 1127,806
Hamb Hypoth B 8 166,250
LübeckerKommerzb 7 1132,800
Weining Hypoth B 7 152,606
Preuß Iypoth B 5 118 106b26

do Pfandbriefb 7 1145 50026
Westdtsch Bod Kr 7 l146,900

Deutsche Eisenbl rlioritüten
Halb Blankb 1884 e
Lüb Büchen v 1902
Magd Wittenb St AStarg Küstr uk 1506

32
/2

33121199,50de

Dentache Eisenb Stammm Akt

Eutin Lübeek
Liegn Rawitseh Lt B
Niederlausitzer
Vordh Wernig Lit A

3

/2
3

42

99,100

73,100
96,50b2

Ausländ Elsenb Prloriäten
Anatol Bhn I kleine

do Ergänz kleine
Centr Pac I Ref rz 49

do rz 29Kosl Woron v 1884
Kronp Rudolfb gar
K Chark As V 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior

do do kleine
Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09
North Pacifiec Gen L
Hsterr Frz St B alte
do do V 1874do do V 1885
do do V 1895do do 1 u IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südostbahn v 01
Russ Süd westbahn
Rybinsk unk b 1906
Südösterr 59 Oblig

do GoldTärk Bagdad E A I
Warsch W X XI S

5

5

4

3

eo

103 60d20
103,60 o
100 00bz0

87,000
75 00 de

100,300

74 90d
82,1 0de

65,80d2
68,00 a
78 00020

76,258
74,70b2
75,30d20

75 80d20

89,80b0
85,90d20
84 50020

110,750
100,7526

74,30620
100,750
75 2520
75 00b0

75,6062

75,000
75 2502

106,7 5628
96,7 ob

39,70d20
84,00d26

Anelind FRisenb Stamm Aut Akt ges t Anil vavr

do do
97,700 Anatol Eisenb volle 5

600/0
133 ob

17,é2 Dur

Glasgowwarrants di

3 Mon 82 Zinn stramm
span 162 engl 17 Zink matt gewöhnl

Glasgow 21 Juni Vormittag Roheisen
warrants 50 sh 12 d

21 Juni
iddelsborough 50 sh 2 d

Sohluß Bechuanaland Exploratiode
d ariered 48 Rast Rang

Metalle
Hamburg 21 Juni Silber 90,00 Br 89,60Pendeon u Gier b 0Amsterdam 21 Juni Bankazinn 108,75
London 21 Juni

Cape u 6,18 Consolidatedan Koodepoort 3,25 New Jagersfontain 8
Minihg and Gold Retates 1,50
Randmines 6,21 Shebas 6/6

London 21 Juni

ldfields of Afrika

Sohlub Chilikupker ruhi

Sehlub

Straits 3 Mon 1781
arke 272

o
be

4,48

83 Latr4 BIez d tetig
ixed numbers

Roheisen Mixed numbers

Wasseratände bedeutet über unter Null

Sanie ung Vnsetrut aTphia 7,75 Refined in Cases 10,80 Oredit Artern Brüokenpegel 20 Juni 40,89 21 Juni 0,855 4

t Weibenkels Oberpegel 2,64 2 odo UÜnierpegol 0,74 7 0,64 101Fettwaren Tro a 21 22 CSchmalz ruhig Loko Tubs u Firkins Alsleben Oberpegel 20 2,66 21 2,651 31
do UVnterpegel r 2,12 2,02 101 Tfest verzollt 56,00 Beornvirg 1,64 e aKalbe Oberpegel 2 1,70 7 1,66 2Schmalz per z do Unterpegel 1,28 1,221 61an ost 9uni 630 Der Wasserstand von Trotha befindet sloh im Abenädblatt

Moldau Iser Bger Blveo
Juni Faſf Waonsſ Fun FaffWuet

B 1 Budweis 20 048 ſlIorgau 21 1,681r rag Wiuenverg 2,42 20Baumwolle rubig Upl middl loco 57 Jungbunzlaul 1 Roiau 6s1
ar bin 21 F u i 16ardubitz 0,14 4 e agdeburg unJuni s,s2 nie o 7 aerne 5 77 31
elnik 0,27 58 VWittenberge 7Dez Jan 5,65 Jan Febr 5,68 Ieiimeritz o 62 bDömitz Fer 420 401 11

Aubig 21 0,45 37 Eauenburg 21 1,48 1
Dresden 0,84 46

Aussig Von den oberen Plätzen werden 73 em Fall gemeldet

Industrie Aktien r n v Ha Amorſr on 37 aAlbert Chem Werke 19 369,7562 do do unxk 06 412 99,7502 marpener convy ish2 4 oder
Alteld Gron Papier 15 r rn do do unk 08 42 101 200e o unk 07 4 100,700
Annaburgor Steingut e 52559 Bismarekhütto 4 102,000 Hartm Masohinen 412104,750
Arohbimedes 36 740 o00e Praunsenhw Kohlen 472 104 400 IHeilios elektr 212 80 250
Arenberg e e Buderus Eisenwerke 4 NHibernia 1903 4 102 00be8
Balecke Tellering cCo Burbach Gewerksch 5 Io3,900 Höchster Farbw a
Berlin Charl Bau t e Charlott Wasserw 4 Nohenfels Gew 5
Berl Vnionbrauerei 8 143 dotröContinentale do 4 102 900 Gebr Körting a 102,900
do Bock Br cv u n 7 Dannenbaum 4 100,006 Krupp Gussstahl 4
do S and Borg Br 129 25006 Dessauer Gas 4 106,0062 ILaurahütte 4 I101,200
do Königst Br do 1892 4 106 00b Ludw Löwe Go 499,90 ten49 tot o 1888 4 102,500 Naphtha Goild Ani Aue 98,490Braunk u Brik Ind 2329208 Deutseh Atl Tel Ges 4 101 Jo0o0 Neue Bod Ges 493,odde
Breslauer Oltabrik r Dtsch Bierbrauerei 42103,253 do do s 94 900
do Spritfabrik do Kabelwerke 42 065 00b2 Norddeutsoh Lloyd 4 102 400Breuer Masoh Fabr 5 22,50 h nnersmaroknütte 4/2 96,800 do do 4 100,30b

Caroline b Offleben 20 239 o rtmund Vnion 5 110,750 do 1902 4 100 80 e
Charlottb Wasserw 15 356 ob o do 5 103,000 Obersehl Risenb B 4 101,900
Ponsol Mario Br W ereg o do 98,250 do Disen Ind 4 99,750Dolmenb Iinoleum PleKtr Lief Ges 104 708 Rombaeher Hüttenw 492
Deutseohe Jute Spinn 2 do Lioht u Kraft 492 ro3,600 Rybnickor Steink 42 102 75629

ehe 77 do do unk 10 104,5002 Sehalker Grubenn o ar S p 12 201 750 Gelsenkireh Bergw 4 01,200 do do 1898 4 102,000
e r Georg Mar Bergw 4/2 103,600 do do 1899 4Dürkopp Bielet I 28 do do 499,250 do do 1903 4 88,400Dässeldorter Bisenb 75 G f Rlektr Untern 4 98,50020 Schuckert Elektr 4 100,20028
h a do 4/ 103,60 b do do 4u/2 102,006Lekert Mascohinen F 25 erh D Kaiser 4 Siemens Halske 4 102,250Mlberteld Farbenf 33 540 258 do unk 10 499,750 Vnion Elektr An 103,100do Fapiorfabrik 29 Zeitzer Maschinen Aue 104 400Erkurter h n rFagon Mannstädt n Dw

Falkenst Gardinen 6 136,000 r r 3 iFlensburg Schifkbaul 4 160 0062 Leipziger Börsoeè ehe an 906
Freund Maseh conv 12 332,000 do Bodenkreditanst 7 149,0060o 21 Juvi 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 199,7560Fritasche Buchbinä Zvwiex Banx 039 758Gaggen Fisenw A 6 132 00ba6 rGeisenk Gubstahl O 1110 25020 Dentache Fonds Hrzl Altenb Landes
Gerresh Glashütten 10 223,250202 T 00 bank Obligat 3/2 99,750äladvaen Woll Ina 14 201 3000 95 e er 3ua 1oo so Ao o do S IV i 89,750
Görlitzer Eisenbbed 18 333,756 Altenb Stadt Anl v Baubank f Dresden

in e 1899 Tu II 4 e3,900 HyP Oblig Car 3 97 506Griesheim Elektron 0 St Anl 89 /2 98,306e k Grundb 4 201,25526 r S 3/2 98,800 Indaairie Aktien
HIansa Damplsohiftg 2, 137,75628 o do 1874 conv 372 98,800 Aſtenb Akt Brauererſ 9 178 500

Iarb Wien Gummi 12/2276,258 40 do 1879 conv 3972 98 600 Gröll witz Papierfab 156
lIarkort Bergw Ges 11 191,906 Ipresd St A 1900 abg 3/2 88 ooß D Spitzenfab Lpz I 18 287 106
tIedwigshütte 12 193,00520 9o 19001 4 103,250 Gera Jutespinn Lit A 24
1ein Lehmann 6 163,50 e era do v 1887 3/2 98,500 do do Lit B18lIerbrand Waggonf 10 186,7529 o do v 1903 31/2 98,5080 Germania M F Chem 2 II8,s08

lIoffmann Stärke 12 208,5068 eipz do 1865 Th A 3 965,500 Glauziger Zuckerfab 2 130,0060
Iofmann Waggon 21 336,7502 do 1897 Ser I 3 86,800 Gohlis Bierbr St A 6 130,008
IIotelbetriebs Ges 20 269 o do 1876/84 u 87 39/2 99 o08 do do Prior A 6 130,008
IIse Bergbau 16 368 oobz 1890 8 II V 87 372 99,008 Golzern M St A 6 131,500
Körting Gebr 8 25,75826 o 1897 Ser IIA z 99,008 Körbisdorf Zuckerf 72 135 008
Lauchhammer eonv 8 135 o un i V St A 1888 3/2 98,250 Leipzig Vereinsbr 15 260 256
Linke Wagenbau 16 232 00026 o 1892 Ser II 32 98,250 Maſzfabr Schkeuditz 7 129,508
Mgdeb Bau u Kr B 592,506 do St Anl 1897 3/2 98 250 Schönh Sächs Webst 14 275,006
Magdeburg Bergw 28 G do 1903 3/2 98,250 Fr Schulz jr Leipzig 22 315,000

do do St Prior 28 do do 1892 4 102,000 IStöhr Co Kammg 10 167,506do Allg Gas 7 138,500 1897 Ser II 4 102,000 Thüringer Gasges 16 302 506
do Mühlenwerke 6 o St Anl 1891 98 3/2 99 108 Tittel Krüger 1 119,000do Straßenbahn 8 162 o furzen do 1893 1902 31/2 99,200 Wernshs J abg St A 6 I14 2658

Massener Berghau 5 45 00b20 Kammg Vorz 8 134,000Mechan Web Zittau Einenbahn Stamm Aktien Trrurer re aMix Genest Tel F uegie TFeblitz 500 11 248 500 galt von Induzatrie GesMäller Speisefett 18 260,500 e in e Gewerkrehuen
Neu Bellevue i Liqu freo 1s300 e IBusehtiehrad Iit A 1257 289,000 Altenb Akt Brauerei 4 102,750
Nordd Pisw St Aſct 4 72,75 do Iit B 12 284,008 Cröllwitz Papierfkab 4 101 ooo
do do Vorz Akt 5 95,000 Gyrgz Kötlach 118 o00 Dampfbr Zwenkau 4/2 102 508

Nordd Jute Sp Lit 8 122,002 Prag Dux Pr Akt 499,008 Gr Leipa Strassonb 4 102 100
o do Lit B 5 22,006 x eipz Baumw Sp 41Nortdsee Dampffisch 6 163 90b2 do Centraltheater s 89,006Närnbg Herkulesw 12 199,500 Auslind Risenb Frior OvI do Elekt Strassenb 4 101,756

Oppelner Zement 13 185,000260 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 94 ob do Kammgarn Ssp 4 101,250Petfersb elekt B St A 4 756,90d Böhn woräbann 1903 3/21 94,2560 Malzfabr Schkeuditz 4 101,506

do do Vorz Akt 7 123,00b26 do 1882 Gold 4 100 60626Mansf Gewksech 67ev 4 101,606
Reichelt Metallsehr 12 208,750 Busehtiehr 1896 stfr 4 o0,700 do do 1875/79 ev 4 101,000
Rhein Spiegelglas M 10 177,5002 Dux Bodenb 98 stfr 3 80,400 do do 1882 4 101,2650
Rh Westt Sprengst 14 213,000 do 1891 stfr Silber 4 899,808 do do 1893 4 101,006
Sächs Gussst Döhlen 15 296,500 o o Gold 4 89,908 do do 1897 4 101,400
Saxonia Zementfabr 8 151 ob o Em I 1869 5 I09,000 do do 1902 4 102,200
Schl Leinw Kramsta 5,3 136,300 o Em II 1871 5 109,000 Stöhr Co Leipzig 41/2102,000
Schles Zinkh St Pr 21 444,00020 do Em III 1874 Gold 5 09,500 Tittel Krüger 4 099,200
Schöfferhof Br Mainz 11 179,50620 Graz Köfl Em IV 78 2 74,500 TZoeitzer Par u Sol
Schöneb Fr Terr G 12 196,500 do Em 1902 4 989,806 Naumburg Braunk 4 100,908
Schubert Salzer 25 347 00b0
Schwartzkopfk Mseh 10 77 Wſandbrieſe Kohlen Aktien u Prioritäten
Stollwerek Gb A 6 122 60626 M p StStrals Spiel St Pr 7 132,258 Er Ritterägn Kr V 2 937300 Erzgeb Steinx V s 1206 es
rerr Ges Halensee froo 2660 od Bank Bautzen e 99 750 Gersd Stkb V St A 18 371,006
V Ghem Werk CGdarl 12 218 75 p H B u An 8 4 do do Pr A I 52,50815 000Ver Darapt Ziec vei 165 146 50b26 e S un b 1906 331 97,s00 do do do II 48 726,000

V Stahlw Zyp u Wis 10 219,75b20 00 8 x do 1913 372 97 700 dort St A 6 310,000

do do Vorz A 9 213,00b do 8 4 102 700 Oberhohnd Forst 8,006
Westtäl Kupker 6 I45 ob S F unx b isoé 4 102 700 do Schader 10 128,008Westl Boden Ges O 116,758 o VIII do 1908 4 102 700 Zwiok Oberhohnd 270 4010,06 l
Wallwaren Merkur 15 221,760 Ftab X uk 10 4 102,500 Zwiek St Vereinsgl 160 1660 o
Obligationen von Induatrie Frieden Meuselw 40 910 006Gesanehnaſften BRank Akten r 3Uta rm 24 45 ws

4 ſſo4,900 Hanſt f Grundb Lpz ſ 8972 132 000 J o Pr 4 54
0 do 4 104 100 Leipz Baubank 5/2 106 0060 n 93 1478 o

Allgem Elektr Ges 4 100 06 o Immohb Ges 9 171,006 40 Art ios 1770,00do do 4 100,50wo Läbauer Bank 6 112,760 Frier
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